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verbreitungsbezire

Dem Kaiſer Wilhelm
Halle 26 Januar

Mit deutſcher Treue und Zuneigung begehen wir morgen das
Wiegenfeſt unſeres kaiſerlichen Herrn inmitten harter Winterszeit
inmitten von mancherlei Hoffnungen und Sorgen Gerade gegen
wärtig haben wir mit mancherlei Schwierigkeiten zu kämpfen der
harte Druck des Arbeitslebens manche fehlgeſchlagene Erwartung
bleiben nicht ohne Rückwirkung auf das Gemüth und politiſche
Meinungsverſchiedenheiten durchtoben heute noch wie früher das
deutſche Vaterland Aber wo iſt denn ein Paradies auf Erden
Schauen wir nach Norden nach Süden wenden wir die Blicke
zur Rechten und zur Linken nirgends iſt es beſſer vielfach iſt es
ſchlechter Wir ſehen die Verwirrung in Fraukreich wir haben
von ſchweren Thaten aus anderen Ländern gehört und wir er
kennen daß es doch die ſtarke Autorität des Oberhauptes des
deutſchen Reiches iſt welche uns Ruhe und Ordnung friedliche
Entfaltung des Gewerbefleißes und frohes Schaffen mit Kopf
und Hand ſichert Die kaiſerliche Autorität hat uns Ruhe und
Ordnung im Jnnern erhalten die Bemühungen des Kaiſers ſind
es in hervorragender Weiſe mit geweſen weiche dazu beigetragen
haben daß in den Beziehungen zum Auslande Manches eine
mildere Form annahm Wir rühmen in unſerem Kaiſer nicht nur
mit Recht den friedliebenden Fürſten friedliebend im Jnnern wie
nach Außen hin wir rühmen in ihm auch den unermüdlich
thätigen Mann der ohne Raſt und ohne Ruhe hohen Zielen nach
eifert Eine energiſche Hand und klares geiſtiges Auge vereint
Kaiſer Wilhelm II mit einander und das fortreißende auflodernde
Ungeſtüm des jugendlichen Feuergeiſtes hat ſeinen Platz abgetreten
an das bedächtige Erwägen des Mannes Regenten und Staats
männer können nicht erzogen werden ſie müſſen geboren ſein und
mit ihnen und in ihnen die Erkenntniß ihrer weitgehenden Auf
gaben ihrer verantwortungsreichen Stellung Der deutſche Kaiſer
iſt die Seele des deutſchen Reiches im Verein mit Fürſten und
Volk ſchafft er die unbezwingliche Kraft die im deutſchen Namen
liegt Und unſer Kaiſer hat dies mit rechtem Blick erkannt um
den Kaiſer ſtehen die deutſchen Fürſten und die deutſchen Stämme
ſein Leitſtern iſt das Wohl der Geſammtheit ſeine Richtſchnur
Verfaſſung Recht und Geſetz Wenn wir ſehen wie in Frank
reich Recht und Geſetz gebengt worden iſt ſo können wir um ſo
dankbarer ſein für den ſtarken Rechtsſchutz den wir in unſerem
Kaiſer haben Deutſchland hält feſt an ſeinen Kaiſern aus dem
Hohenzollernhanſe die ihm Viel gaben Viel von ihm empfingen

Jn ſchwerer Zeit in trüben Tagen beſtieg unſer Kaiſer den
Thron und wacker hat er gekämpft für die Aufrechterhaltung des
Friedens für die Herbeiführung von regem Leben in Handel und
Wandel in Gewerbe und Landwirthſchaft Vieles iſt begonnen
nicht Alles ausgeführt und Manches geſcheitert aber zum regen
Wetteifer zur Bethätigung von Vaterlandsliebe und deutſcher
Thatkraft hat es Anlaß gegeben Und immer war der Wille rein
war die Abſicht eine edle niemals haben deutſche Intereſſen eine
Pichtachtung erfahren Auch der mächtigſte Fürſt der Erde kann
nicht Alles mit einem Male tadellos und makellos machen er
kann nicht eine über alle Kulturſtaaten verbreitete Müdigkeit und
Abſpannung die Folge langen mühevollen Ringens durch friſche
Lebenskraft erſetzen er kann dem Darniederliegen des geſchäftlichen
Verkehrs das langſam kam und langſam gehen wird nicht plötz
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Rlelitta die Zigennertochter
Original Roman aus der Gegenwart von Sttilie Stein
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Waldenburg und Sohn verneigten ſich und folgten der
Einladung des Banquiers der ſie in den mit feenhafter
Pracht ausgeſtatteten Wintergarten führte

Man glaubte ſich in einen indiſchen Palmenhain verſetzt
beim Anblick der großartigen Baumgruppen der tropiſchen
Blattpflanzen und farbenglühenden Blüthenkelche welche von

lichen Flammeu erhellt von wunderbarſter Wirkung
aren

Jm Hintergrunde des Gartens ſtand eine plandernde
Gruppe von Herren und Damen die letzteren in den ele
ganteſten Toiletten Doch wurden ſie alle verdunkelt von
einer Frauengeſtalt in ihrer Mitte

Richard blieb wie gebannt am Eingang des Wintergartens
ſtehen unbekümmert um den fortſchreitenden Vater der an
des Vanquiers Seite auf die Geſellſchaft zuging

Das war alſo Melitta von Falkenſtein Dieſes berückend
ſchöne hoheitsvolle Weib war das ohnmächtige hülfloſe
Mädchen das er den Wellenarmen des Sees entriſſen
Stand ſie nicht dort wie eine Nymphe in zaubervollſter
Schönheit Und täuſchte er ſich nicht waren es nicht See
roſen die ſie in den nachtſchwarzen Locken trug Ja bei
Gott Seeroſen und Vergißmeinnicht Und wie die waſſerblaue
ſchillernde Seide ſie umfloß wie ſprühende Tropfen glitzerten
die Diamanten welche zerſtreut darauf befeſtigt waren

Wie ein Träumender ſtand Richard auf einem Fleck den
Blick auf die entzückende Erſcheinnng Melittas geheftet und
wäre wohl noch lange ſtehen geblieben wenn nicht ſein Vater
ihn ans ſeinem Sinnen geweckt haben würde

Ei Richard wo bleibſt Du Der Baron von Falken
ſtein wünſcht Dich kennen zu lernen Uebrigens die ſchönſte

enera

wickelt nach und trügen noch an ganz anderen Laſten wie heute

bringen möge
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lich ein Ziel ſetzen aber der Kaiſer hat für eine Beſſerung ſich
bemüht er hat wiederholt in hohen Worten die deutſche Thatkraft
angerufen und einen ſprechenden Beweis ſeines felſenfeſten Ver
trauens für die gedeihliche Entwicklung der Geſchicke des deutſchen
Volkes gegeben Wir raſten nicht und wir roſten nicht unter unſeres
Kaiſers Szepter wir wiſſen heute uns frei von aller Ueberhaſtung
und wir ſammeln Erfahrungen die dazu beitragen werden gut zu
machen was heute einer Beſſerung bedürftig erſcheint Jn flammen
der Begeiſterung ſind wir vor mehr als zwanzig Jahren eingetreten
ins deutſche Reich den ſonnigen Tagen mußten auch mit Natur
nothwendigkeit einmal trübe folgen denn in ſolchen bewährt ſich
was in froher Zeit geſchaffen Und es hat ſich bewährt Sind
auch der Klagen und Wünſche unendlich viele verlangt der Eine
Sonuenſchein während der Andere Regen will was wäre dann
wenn die deutſchen Bundesſtaaten auch heute noch getrennt Jeder
auf ſich augewieſen durch die Welt marſchierten Wir liefen den
übrigen einheitlich geſchloſſenen Nationen die ſich zielbewußt ent

Der Deutſche hat nicht Alles ausgezeichnet daheim wir ſind noch
nicht alt genug um unſer Heim uns aufs Beſte haben einrichten
zu können aber er hat keinen Grund ſich anders wohin zu wünſchen
Unſer Reich ſteht feſt wie unſer Anſehen daran hat Kaiſer
Wilhelm II nicht rütteln laſſen

Eine Kaiſerkrone bringt viel Mühen und Sorgen unſer Kaiſer
hat s in ſeinen letztvergangenen Lebensjahren erfahren Die Ent
wicklung der inneren Politik hat viel zu rathen und zu thaten
gegeben nicht immer war es leicht das Richtige ſofort zu treffen
Der Geiſt der That macht empfänglich für eine ſcharfe Kritik nur
daß dieſe ſehr leicht vergißt daß der Herrſcher eines großen
Reiches für Alle zu ſorgen Allen Rechnung zu tragen hat Auf
hoher Warte ſteht der Regent und die Pflicht des Staates erſter
Diener zu ſein ſchließt die andere ein ein gewiſſenhafter Vertreter
zu ſein Und darin iſt unſer Kaiſer dem Vorbild ſeines Vaters
und ſeines Großvaters gefolgt Offenherzig und ehrlich hat der
Monarch aus ſeinen Gedanken um des Vaterlandes Fürſorge nie
ein Hehl gemacht oft klaugen kernige Worte an unſer Ohr kernige
Worte aus dentſchem Herzen die ans deutſche Herz gingen Unſer
Kaiſer hat ſich als ein treuer Volksfreund erwieſen keinerlei
politiſche Streitigkeiten können das verwiſchen Jn ihm lebt eine
unzerſtörbare Zuverſicht auf die Machtentfaltung ſeines Volkes in
aller Zukunft und dieſe Zuverſicht wollen wir nicht täuſchen
Weder unſer kaiſerlicher Herr der in ſo jungen Jahren den
glänzenden Thron beſtieg noch irgend ein deutſcher Mann wollen
einen Bruch des Friedens Jm Verein mit unſeren Verbündeten
bewußt uns unſerer Kraft halten wir den Frieden den Frieden
der der Regierung unſeres Kaiſers ihm und uns Allen glückliche
und geſegnete Tage noch in reicher Fülle bis in die ferne Zukunft

Unſerem Kaiſer aber dem Schirmer des Reiches
deutſcher Ehre und Macht bringen wir unſeren ehrerbietigen Glück
wunſch dar Hoch der Kaiſer und ſein Haus heute und alle Tage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
verblieb geſtern bis gegen 1 Uhr Nachts in der ruſſiſchen Botſchaft
und nahm dort auch gemeinſam mit dem ruſſiſchen Thron

oorraamunanracſ nln fo
folger das Diner ein An demſelben nahmen auch der Groß
herzog und der Erbgroßherzog von Sachſen Weimar Theil Am
heutigen Morgen ſtattete das Kaiſerpaar der Kaiſerin Friedrich
einen längeren Beſuch ab Darauf arbeitete der Kaiſer zunächſt
mit dem Chef des Civil Kabinets und ließ ſich vom Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes Vortrag halten Um 10 Uhr ſtattete
der Großfürſt Thronfolger dem Kaiſerpaar ſeinen Beſuch ab
Später erledigte der Kaiſer noch Regierungsaugelegenheiten Zur
Frühſtückstafel war das Kaiſerpaar heute Nachmittag mit dem
Könige von Sachſen dem Großfürſten Throufolger von Rußland
dem Großherzog von Sachſen und dem Herzog von Edinburg im
königlichen Schloſſe vereint

Kaiſerin Friedrich hat hente die letzte und jüngſte
ihrer Töchter aus ihrem Wittwenheim ziehen laſſen Prinzeß
Margarethe noch nicht voll 21 Jahre alt folgte heute dem
Manne ihrer Wahl dem jugendlichen Prinzen Friedrich
Karl von Heſſen zum Traualtar Gegen 4 Uhr Nachmittags
begannen die Vermählungsfeſtlichkeiten Die Prinzeſſin Braut
wurde unter großer Kavallerieeskorte im Galawagen aus dem
Palais ihrer Mutter in das Schloß übergeführt Nach der vom
Hausminiſter vorgenommenen Civiltrauung folgte in der Schloß
kapelle durch den Hofprediger Dryander die Ceremonie und unter
dem Donner der Geſchütze der Ringwechſel Bei der folgenden
Feier nahmen die Neuvermählten die Ehrenplätze im Weißen Saale
ein bei der Hochzeitstafel brachte der Kaiſer das Hoch auf das
junge Paar aus Den Schluß der Feſtlichkeiten bildete der
hiſtoriſche Fackeltanz Polonaiſe bei welcher dem Kaiſer und der
Kaiſerin die Miniſter mit brennenden Kerzen voranſchritten Nach
der Feier begab ſich das junge Paar nach Potsdam wo es im
dortigen Stadtſchloſſe vorerſt Wohnung nimmt

Die fürſtlichen Gäſte am Berliner Hofe an der
Spitze die Könige von Sachſen und Württemberg und der Groß
fürſt Throufolger von Ruß aud bleiben auch bis zum Geburts
tage des Kaiſers in Berlin Der König von Sachſen empfing
heute Vormittag den Reichskanzler Grafen Caprivi in längerer
Audienz Der Großfürſt Thronfolger dem wie benterkt
ſein mag vom Kaiſer die Kette des Schwarzen Adlerordens ver
liehen worden iſt fuhr heute bei dem Reichskanzler vor und
gab ſeine Karte ab

Jn Hofkreiſen verlautet nach einem Berliner Blatte
daß der Kaiſer ſich über die Angriffe der Pariſer Preſſe
gegen die Vertreter des Dreibundes ausführlichen Vortrag habe
halten laſſen und unverhohlen ſeinen Unmuth über ſolche Verun
glimpfungen ausgedrückt habe Wie das Blatt weiter hört hat
ſich auch die hieſige franzöſiſche Botſchaft beeilt ihr leb
haftes Bedauern an der betreffenden amtlichen Stelle zum Aus
druck zu bringen

Zur zweiten Berathung des Reichsetats Etat
des Reichsamts des Jnnern haben die Abgg Baumbach und
v Bar folgenden Antrag eingebracht Der Reichstag wolle die
verbündeten Regierungen erſuchen die von ihm auf Grund des
s 29 der Gewerbeordunng erlaſſenen Vorſchriften über den Nach
weis der Befähigung als Arzt einer Reviſion in dem Sinne zu
unterziehen daß auf Grund dieſes Nachweiſes auch Frauen die
Approbation als Arzt ertheilt werden muß

Dem Reichstage iſt die Berechnung der im Etats
jahre 1893/94 zu zahlenden Matrikularbeiträge zugegangen
Dieſelben betragen im Ganzen 355 718797 Mk alſo 34859 064

Frau die mir im Leben begegnet iſt Komm Richard ich
will Dich vorſtellen

Mit dieſen Worten ſchob Dagobert Waldenburg ſeinen
Arm in den ſeines Sohnes und wenige Sekunden ſpäter
ſtanden Melitta und ihr unvergeſſener Retter ſich gegenüber

Ein Blick auf die leicht erbebende Frauengeſtalt in ihr
aufleuchtendes Auge geuügte um Richard zu beweiſen daß
ſie ihn erkannt hatte und als er ihre ſammtweiche Hand
reſpektvoll an die Lippen drückte fühlte er wie ſie in der
ſeinen zitterte

Doch kein Laut von Melitta s Mund verrieth daß ſie
dieſes Erkennen eingeſtehen wollte Sie wechſelte mit Richard
nur einige höfliche Phraſen und wandte ſich dann wieder
anderen Gäſten zu doch traf ihn ehe ſie ſich von ihm ab
gewendet hatte ein Blick aus ihren Augen ſo voll des
glühendſten Feuers daß es Richard war als wälze ſich ein
Lavaſtrom durch ſeine Adern

Er hatte einmal von einem geheimen Zauber geleſen der
auf manchem Franenantlitz ruhe und die Männer tauſend
Thorheiten begehen laſſe Ein ſolches Antlitz hatte Melitta
von Falkenſtein Schwindeln mußte es einen machen den
Blick dieſer Augenſterne ſo feurig wie eben noch einmal auf
ſich ruhen zu ſehen ihrer weichen Stimme zu lauſchen ohne
daß andere Menſchen in der Nähe waren

Wie er ſie ſo dahinſchreiten ſah die junoniſche Geſtalt
an der Seite ihres Gatten fühlte Richard wie er den Baron
en um das Kleinod das Fortung ihm in die Hände

eſpielt8 So war das Sprichwort denn gründlich falſch Berndt
von Falkenſtein hatte nicht allein Glück im Spiel er hatte
es auch in der Liebe Gewiß liebte Melitta ihren Gatten
ſonſt würde ſie ſich ihm doch nicht zu eigen gegeben haben

Aber dieſer heiße Blick der ihn getroffen Sollte er ſich
am Eude doch getäuſcht haben ſollte ſie ihn deun doch nicht

wiedererkannt haben und ſollte dieſer Blick nur derjenige
einer koketten Frau geweſen ſein

Banquier Ellerborn hatte ſeinen Gäſten ein glänzendes
Feſt bereitet hatte ſeinen Reichthum voll und ganz zur Schau
getragen umſomehr als die Vorſtellung ſeiner Tochter ihm
gewiſſermaßen die Berechtigung gab dem Abend ein außer
gewöhnliches Gepräge zu verleihen

Als Dagobert Waldenburg und ſein Sohn ſich nach Mitter
nacht bei dem beneidenswerthen Gaſtgeber verabſchiedeten und

dem Baron der mit mehreren Herren ein kleines Baccarat
in Szene geſetzt hatte einige verbindliche Worte geſagt hatten
verfügten ſie ſich noch nach dem Wintergarten um ſich auch
bei der Baronin zu empfehlen

Der Zufall wollte daß ein Geſchäftsfreund Walden
burgs gerade aus einer Palmengruppe heraustrat ſo daß
Richards Vater genöthigt war noch einige Worte mit dieſem
Herrn zu wechſeln Richard dagegen grüßte nur denn ihn
zog es mit magiſcher Gewalt nach jener Tropfſteingrotte
hin an deren Eingang er ein waſſerblaues Gewand ſchimmern
ſah Es war Melitta die es trug und als ſie ſeine Schritte
hörte wendete ſie plötzlich den ſchönen Kopf der bisher wie
in Gedanken verloren nach dem Jnnern der lauſchigen Grotte
gerichtet war und Richard erkennend trat ſie raſch auf ihn
zu ſtreckte beide Hände ihm entgegen und flüſterte

Dank heißen Dank dem Retter meines Lebens Schweigen
Sie auch ferner gegen Jedermann daß Sie derjenige ge
weſen der Melitta Ellerborn dem Tode entriſſen Es muß
dies ein Geheimniß bleiben zwiſchen uns Warum ſollen
Sie erfahren Wollen Sie morgen Abend mein Gaſt ſein
dann will ich Jhuen alles erklären Sie erhalten morgen
früh noch ein Billet von mir welches Jhuen die Stunde
nennen ſoll zu welcher ich Sie empfangen möchte Nochmals
heißen Dank und auf Wiederſehen

Richard ſtand in ſtummer Verwirrung vor der alſo reden
den ſchönen Frau Melittas herrliche dunkle Augen tauchten
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Mk mehr als im laufenden Jahre Davon entfällt anf Preußen
ein Mehr von 22801254 Mk Bayern 2153021 Mk Sachſen
3502 167 Mk Württemberg 586 331 Mk Baden 981357 Mk
Heſſen 638 182 Mk Lübeck 88295 Mk Bremen 169370 Mk
Hamburg 926 414 Mk

Handelsminiſter von Berlepſch führte bei dem
Stiftungsfeſte des Berliner Vereins zur Beförderung des Ge
werbefleißes aus er ſei überzeugt daß währeud der langen
Jahre des Schutzzolles eine Ueberproduktion herbeigeführt
ſei Die Schutzzöllner müßten ſich ſagen die Juduſtrie mußte
durch den Schutzzoll ſo erſtarken daß ſie ohne den geſteigerten
Export eine Schädigung erleide Deshalb ſei eine nothwendige
Folge hiervon der Abſchluß der Handelsverträge ohne
welche die Kalamität weit größer ſein würde Die Handelsver
träge trügen ſchon gute Früchte aber die Jnduſtrie müſſe die
Hebel nicht bei der Maſſenprodnktion anſetzen ſie müſſe
vielmehr eine Verfeinerung der Leiſtungen erſtreben

Das Mil Wochenbl kommt anf ſeinen vielbe
ſprochenen Aufſatz über Militäriſche Jugenderziehung zurück in
dem es einem Einſender das Wort läßt der den Vorſchlag gut
gedienten Unteroffizieren nach Ablegung eines Examens eine
Beſtallung als Volksſchullehrer anf dem Lande zu gewähren
als unpraktiſch und undurchführbar bezeichnet Zugleich wird ein
anderer Vorſchlag gemacht nämlich der den Lehrern ohne Unter
ſchied eine beſſere militäriſche Ansbildung zu Theil werden zu
laſſen Jetzt dienen die Volksſchullehrer nur ſechs Wochen Sie
lernen auf dieſe Weiſe eigentlich nur die Schattenſeite einer kurzen
militäriſchen Dienſtzeit kennen Sie ſelbſt erfahren nicht die
körperliche und moraliſche Stärkung die mit einer längeren Dienſt
zeit verknüpft ſein würde und ſind deshalb auch nicht im Stande

beim beſten Willen uicht aus ihrer kurzen Dieuſtzeit das
in ihren Beruf mit hinüberzunehmen was unſerer Jugenderziehung
allgemein und militäriſch zu gute käme Warum ſollen allein die
Lehrer denen das Volk ſein Liebſtes ſeine Kinder anvertraut
nicht den Ehrendienſt in Waffen hinlänglich kennen lernen Sie
würden dadurch ſicher noch mehr befähigt werden ein wahr
haftes und ein wehrhaftes Geſchlecht heranziehen zu helfen
Ein wahrhaftes Geſchlecht brauchen aber der Staat und die Ge
ſellſchaft ein wehrhaftes die Armee und die Nation

Wie der Börſenzeitung geſchrieben wird iſt in
Marinekreiſen der vor wenigen Tagen erfolgte Empfang des
Vizeadmirals Hollmann und des Generalinſpektenrs der Feſtungen
Goltz durch den Kaiſer nicht unbemerkt geblieben Man bringt
den Empfang mit den Befeſtigungsarbeiten von Helgoland zu
ſammen Ende März ſollen auf der Jnſel die erſten größeren
Schießübungen aus Geſchützen ſtattfinden Sonſt iſt die Be
feſtigung nahezu vollendet

Die deutſche Armee hat im Monat November
1892 im Ganzen 100 Mann durch den Tod verloren davon
verunglückten 6 durch Selbſtmord endeten 17

Der Gonveruenr von Deuntſch Oſtafrika Frhr
v Soden wird von ſeinem Urlaub den er zur Herſtellung ſeiner
Geſundheit wie berichtet in Bombay verleben will nicht wieder
auf ſeinen Poſten zurückkehren ſondern von Bombay aus direkt
nach Deutſchland zurückreiſen Der Gonverneurpoſten wird alſo
etwas eher frei als bisher angenommen wurde Jn Oſtafrika
hat Frhr v Soden faſt zwei Jahre zugebrachtVier Verſammlungen S rliner Arbeitsloſer
haben heute Vormittag unter Theilnahme Bebels Liebknechts und
Singers ſtattgefunden Es wurde eine Reſolution beſchloſſen die
ſich auf s Schärfſte gegen den Beſcheid des Handelsminiſters
Berlepſch an die Deputation der Arbeitsloſen ansſpricht gegen den
von der Stadt Berlin den Arbeitsloſen gezahlten Lohn von zwei
Mark proteſtirt und den Achtſtundentag fordert

Breslau 25 Januar
Wilhelm v Grolmann zuletzt kommandirender General des
11 Armeekorps Ritter des Schwarzen Adlerordens iſt geſtern in
Barzdorf bei Striegau geſtorben

JFtalien,
Rom 25 Januar Der Senats präſident ſoll in einem

Schreiben an Menabrea erklärt haben daß er deſſen korrektes
Vorgehen vollſtändig auerkenne und keines der Doknmente die
Menabrea ihm zur Verfügung geſtellt habe prüfen wollen Ein
Wort Menabreas genüge um jede Anklage wie die von Cornelius
Herz hiufällig zu machen

Wie die Tribuna verſichert ſollen unter den Akten der
Banca Romana einige Schriftſtücke gefunden worden ſein durch
welche mehrere Parlamentarier außerordentlich blos
geſtellt werden

Frankreich
Paris 25 Januar Déroulède kündigt an er werde

falls die Unterſuchung gegen einzelne der Beſtechung in der
Panama Affaire Verdächtige miedergeſchlagen werde in der
Kammer neue Enthüllungen vorbringen und die Wieder

tief in die ſeinen und ihm war als ſollte er verbrennen an
dem Glutſtrom der ihm aus dieſen Sternen entgegenſtrahlte

Eben wollte er ein Wort der Erwiderung ſagen als
das Hinzutreten ſeines Vaters ihm dies unmöglich machte
Er verbeugte ſich deshalb gleich dieſem nach einigen zere
moniellen Abſchiedsworten nur reſpektvoll vor Ellerborns
Tochter und verließ dann wie ein Träumender das Haus
des Banquiers Freien Herzens hatte er es vor wenigen
Stunden betreten und unn Nun fühlte er mit lodern
der Glut die Liebe in ſeiner Bruſt die Liebe für das Weib
eines anderen

18 Kapitel
Nach einer faſt völlig ſchlaflos verbrachten Nacht er

ſchien Richard anderen Tages im Boudoir ſeiner Schweſter
Adele um ihr wie an jedem Morgen das Geleit zum
Frühſtückszimmer zu geben

Ei Richard hob ſie bei ſeinem Anblick an wie bleich
und übernächtig Du ausſiehſt Papa war ſchon bei mir und
ich weiß daß Jhr bald nach Mitternacht heimgekommen
ſeid alſo doch nicht zu ungewöhnlich ſpäter Stunde Jſt
Dir nicht wohl

O doch Schweſter gab Richard ausweichend zurück
des Banquiers Weine ſind aber verteufelt ſchwer geweſen

das macht wohl daß ich weniger gut darauf ſchlafen konnte
Und dann das Geſchwirre von all den geladenen Gäſten

Ellerborn hatte die ereme ja vollzählig gebeten und
man war auch vollzählig erſchienen ſagte Richard weiter

Der General der Jnfanterie z D

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
aufnahme des Strafverfahrens erzwingen Gerüchtweiſe ver
lantet Andrieux ſei geſtern ſpät Abends überfallen worden
man habe verſucht ihn mittelſt eines Revolvers zu tödten

Das Journal des Débats will wiſſen die franzöſiſche
Regierung habe wegen der Verſtärkung der engliſchen Be
ſaßung in Egypten von der britiſchen Regierung ſehr be
ſtimmte Erklärungen verlangt bezweifelt jedoch daß eine be
friedigende Antwort gegeben ſei r Figaro ſchreibt Wenn
Frankreich nicht handeln will ſo wird Egypten definitiv engliſch
und dann ſoll man anch nicht mehr davon reden aber proteſtiren
und ſich auf die Füße treten laſſen und nichts thun dadurch macht
man ſich nur lächerlich

Groſßzbritannien
London 25 Januar Nach Depeſchen aus Kairo übte

die Verſtärkung der britiſchen Truppen eine heilſame
bernhigende Wirkung aus Rnuheſtörnngen werden nicht weiter
erwartet Ob die Herſtellung der Ordnung dauernd ſein wird
hängt von der perſönlichen Haltung des Khedive ab

Ruſßland
Warſchau 25 Januar Jn der Umgebung Warſchau s

finden demnächſt neuerdings große Manöver von Truppen
aller Waffengattungen ſtatt Dieſelben werden ohne Rück
ſicht auf die Witterung in Zelten kampiren Die hieſigen
Bahnverwaltungen ſind ans Petersburg amtlich benachrichtigt
worden daß in Folge Wiederauftretens der Cholera in
Deutſchland die vorjährigen ſanitären Vorſichtsmaß
regeln an den Grenzſtationen binnen Kurzem wieder eingeführt
werdeu Es wird dies wohl nicht nöthig ſein Red

Orient
Belgrad 25 Jannar Die Königin Natalie ſandte an

eine ihrer hieſigen Freundinnen ein Schreiben in welchem ſich
folgende Stelle befindet Es erſchien mir unmöglich an einem
Tage alles zu vergeſſen was ich durch fünf Jahre erlitten und
gelitten habe Sein Beſuch war mir für den erſten Januar an
gekündigt worden und trotz meiner Zuſage ſchwankte ich noch im
letzten Augenblick Da erhielt ich einen Neujahrswunſch Sſaſchas

Bezeichnung für Alexander mit welcher der junge König gemeint
iſt und ich gab die letzten Skrupel auf weil ich glaubte dieſen
Schritt vor allen in ſeinem Jntereſſe und dem der Dynaſtie nicht
zurückweiſen zu dürfen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Januar
Die Cholera Epidemie Wenngleich die Zahl der Todes

fälle unter den Erkrankten in der Provinzial Jrren Anſtalt
bei Nietleben im Verlaufe des letzten Tages eine auffällige Steigerung
erfahren hat indem nach der uns heute Vormittag ſeitens des Land
rathamtes zugegangenen Mittheilung von Mitternacht bis wieder
Mitternacht fünf Perſonen der Seuche erlagen ſo können wir die
erfreuliche Thatſache konſtatiren daß am gedachten Kalendertage nur
vier neue Erkrankungen vorkamen während am vorhergehenden
18 Erkrankungen zu verzeichnen waren Aus der Abnahme der Neu
erkrankungen iſt deutlich zu erkennen mit welcher Energie man ſich der
Bekämpfung der Epidemie widmet mit größter Zuverſicht iſt zu erwarten
daß die Seuche an dieſem Herde in kurzer Zeit bewältigt ſein wird
Dafür ſpricht auch das Urtheil des berühmten Münchener Bakteriologen
Prof Pettenkofer der auf eine an ihn von hier aus geſtellte An
frage geäußert hat daß ihm der Ausbruch der Cholera in der Jrren
anſtalt nichts Neues biete derſelbe erinnere ganz an den Ausbruch in
der bayeriſchen Gefangenenanſtalt Laufen im November 18783 Petten
kofer ſpricht dann weiter die Hoffnung aus daß die Epidemie in
Nietleben wie jene in Laufen was bei heftigen Ausbrüchen ſtets zu
geſchehen pflege erlöſchen werde ohne ſich weiter aus
zudehnen Unter den an der Cholera geſtorbenen Jnſaſſen der
Jrrenanſtalt befinden ſich ferner folgende Perſonen Frau Thereſe
Schneegaß Gärtnersfrau aus Remsdorf Webermeiſter Friedrich
Bachmann aus Mühlhauſen i Th Arbeiter Franz Philipp aus
Fermersleben Putzmacherin Anna Katſch aus Oberfarnſtedt unver
ehel Emma Teubner aus Suhl unverehel Jda Juſt aus Aſchers
leben Frau Henriette Riemenſchneider Schuhmacherfrau aus
Wernigerode

Noch zufriedenſtellender ſind die Meldungen welche wir heute über
den zweiten Seuchenherd die Arbeiterkaſerne der Herren Fabrikbeſitzer
Gebr Nagel in Trotha verzeichnen können Bekanntlich wurde von
dort durch das Landrathamt berichtet daß von den fünf an Cholera
Erkrankten bis Mitternacht zum geſtrigen Tage der von der Krankheit

am ſchwerſten Befallene geſtorben bei den vier übrigen jedoch eine

verſagen können Und dann iſt Ellerborn ein überans ge
wandter Wirth Wie ſeine Kombinationen auf der Börſe
eben ſo viel Neid als Bewunderung erregen ſo hat er gleich
falls brillant bethätigt daß er verſteht die Geſellſchaft genau
ſo zu placiren wie es den einzelnen Perſonen am angenehmſten
iſt Es iſt erſtaunlich wie raſch dieſer Mann die hieſigen
Verhältniſſe ergründet hat

Aber erzähle doch weiter Richard auch von dem Baron
und ſeiner Fran bitte unterbrach Adele den Bruder

Der Baron Adele über den kann ich Dir eigentlich nur
wenig ſagen Er iſt eine feine Erſcheinung dem man den
Ariſtokraten ſofort auſieht Für den Kaufmannsſtand dem
ſein Schwiegervater angehört ſcheint er übrigens kein großes
Faible zu haben denn er gielt ſich ziemlich ferne von allen
denen die dem Gotte Merkur dienen Er zog es vor ſofort
nach dem Souper mit einigen Offizieren die geladen waren
eine kleine Partie zu arrangiren in welcher er ſich durch
nichts nicht einmal durch ſeine Gemahlin mehr hat ſtören
laſſen Das Spiel ſoll ja bevor er ſeine Frau kennen
lernte überhaupt ſeine einzige Paſſion geweſen ſein und wie
man ſagt war ihm Fortuna ſtets außergewöhnlich gewogen

Wo Tauben ſind da fliegen Tauben hin Richard Es
iſt das ein altes Sprichwort aber es iſt was Wahres daran
Baron Falkenſtein iſt von Hauſe aus enorm reich Fortuna
begünſtigt ihn auch noch wie Du ſagſt und last not least
heirathet er eine Millionärin Heutzutage kommt es ſchon
gar nicht mehr vor daß ein vermögender Mann ein armes

Natürlich muß man doch prüfen ob die Gerüchte über ſeinen
Reichthum ſeiner Tochter Schönheit und ſeines Schwieger
ſohnes blaublütige Nobleſſe echt ſind und ich kann Dir
ſagen Adelchen man hat nicht zu viel darüber geſprochen
Die mise en seène der ganzen Feſtlichkeit war geradezu
pompös Ellerborn hat ſein ganzes Arſenal an Silber
eſchirr ins Treffen geſchickt die Tafel war vortrefflich einLuenl hätte bei dieſem menn ſeine höchſte Befriedigung nicht

Mädchen nimmt Hätte dieſer Baron Falkenſtein nicht viel
leicht ein unbemitteltes adeliges Fräulein finden können die
beſſer in ſeine Kreiſe gepaßt haben würde welche nun ein
mal eine Verbindung mit einer Bürgerlichen und beſäße ſie
auch Millionen als Méesallianece betrachten

Möglich Adele aber ein berauſchenderes wunderbareres
Weib hätte er auf dem ganzen Erdkreis uicht gefunden als
dieſe Melitta es iſt

e aWendung zur Beſſerung eingetreten ſei Dieſe Beſſerung hat auch nac

heutiger Meldung angehalten und iſt die Hoffnung berechtigt daß einer
ſeits eine völlige Wiederherſtellung der Kranken ermöglicht andererſeits
infolge der energiſchen Maßnahmen jede Verſchleppung oder Weiter
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verbreitung der dort ſo plötzlich erſchienenen Seuche ſich verhindern er We

laſſen werde
Laut Zuſammenſtellung des Landrathamtes ſind bis jetzt 114 Er Wilhelm

krankungen und 39 Todesfälle vorgekommen von denen 5 Er Der Fa
krankungen und 1 Todesfall auf Trotha entfallen e de

In unſerer Stadt hat ſich bis jetzt glücklicher Weiſe nichts nſtaltungen
Verdächtiges gezeigt Halle iſt ſonach auch jetzt noch
völlig von der Seuche verſchont geblieben es erfreut ſich

lung für weita Anfwertſ
eines ganz vorzüglichen Geſundheitszuſtandes auch im Gerichts ine

gefängniſſe und in der Strafanſtalt iſt Alles wohl über die let
Wie uns das Landrathamt gegen Mittag meldete iſt in Trotha Prirag hatte

im Laufe des Vormittags eine neue Erkrankung ſowie auf dem Schlaraffenle
Nagel ſchen Gute in Morl ein choleraverdächtiger Er i ha en
krankungsfall vorgekommen via hen G

Die Börſe hielt heute Vormittag unter Vorſitz des Herrn Fdervorträge
ßerdem gelan
itere Schlitten
hlußwort des

Kaufmann Liebau ihre Generalverſammlu J Dem Jahres
bericht für 1892 entnehmen wir daß die e der Mitglieder der Börſe
von 172 auf 184 geſtiegen iſt Die resrechnung ſchließt in Ein

Mk 15 Pfg bei einem Beſtande vonnahme und Ausgabe mit 4884 ſoral anſprech79 Mk 63 Pfg gegen 15 Mk 45 Pfg am Ende des Vorjahres ab
Der Etat der Börſe für 1898 welcher der Verſammlung vorgelegt
wurde weiſt in Einnahme und Ausgabe 4140 Mk 45 Pfg auf in
erſterer ſind an Mitgliederbeiträgen 3925 Mk für W Der Ver
100 Mk ebenſoviel an Gebühren für Gutachten eingeſetzt Jn der h Neuen The
dann unmittelbar ſich anſchließenden Jahresverſammlung der h auf den
Börſe in welcher Herr Mühlenbeſitzer Jung den Vorſitz führte
wurden die aus der Börſenkommiſſion ausſcheidenden Herren
G Böttcher Herm Haaſe Fr Hebekerl O Hoffmann
P h K a Fr Liebau K Schober undS Windesheim ſämmtlich wiedergewählt

Zur Verpachtung der ſtädtiſchen PulverweidenWieſen
rund 74 Morgen in einzelnen Parzellen auf die ſechs Nutzungsjahre
1893 bis 1898 ſtand heute im Stadtſekretariat Termin an Es wurden
insgeſammt 2404,50 Mk d i rund 82 Mk pro Morgen geboten
Die Ertheilung des Zuſchlags iſt bedingungsgemäß vorbehalten

Das Walhallatheater wird Kaiſers Geburtstag morgen
ebenfalls mit einer kleinen ſinnigen Feier begehen Zu dem be
kanntlich am 8 Februar ſtattfindenden großen Masken Ball Feſt
laufen ſo zahlreiche Beſtellungen ein daß es gerathen erſcheint nament
lich die feſten Logenplätze ſich jetzt ſchon zu ſichern

Ein Stnudent erfroren Ueber den Tod eines Studierenden
der hieſigen Univerſität wird dem Naumb Kreisbl aus Neuhaldens
leben gemeldet Der cand phil der von Halle nachhauſe gekommen
um ſeine in Groß Sandersleben wohnenden Eltern zu beſuchen
hatte ſich unterwegs etwas verſpätet Er traf zu einer Stunde dort
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ein in der ſeine Eltern im erſten feſten Schlummer lagen und ſein Hrechen die
Klopfen daher nicht vernahmen Der junge Mann iſt dann im Finde Der
Scheunenthore wo er Schutz gegen den grimmigen Froſt geſucht hat Prängen der
ſtehend eingeſchlummert und ſo vom Tode ereilt Nach einigen Tagen Punderkünſtle
fand der Vater nachdem die Eltern durch Bekannte von der Ankunft
ihres Sohnes in Kenntniß geſetzt waren nach langem vergeblichen
Suchen ſeinen Sohn noch in derſelben Stellung auf den Gehſtock ge
ſtützt im Scheunenthor der Gartenſeite todt auf

Jn unſerer Zeit des Diſtance Rittes dürfte folgende Ver
fügung aus dem Jahre 1736 die uns von einein Freunde unſeres
Blattes im Original zur Verfügung geſtellt wurde von Intereſſe ſein
Die Verfügung iſt auf einem vierſeitigen Quartbogen gedruckt und trägt
auf der erſten Seite die Aufſchrift Patent das keiner der mit Vor
ſpann reiſet Sich unterſtehen ſoll Die Vorſpannenden Unterthanen zu
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Wineen Geſchwinder oder ſtärcker Als in zwey Stunden Anderthalb
eilen bey gutem Wege zu fahren De Dato Berlin den 18 Auguſt

1736 Aen Gedruckt in der m KöniglPreuß Privil Regierungs Buchdruckerey Die 2 Seite enthält am
Kopfe ein Ornament und in deren Mitte eine Themis Darunter be
ginnt der Text der Verordnung der wir Folgendes entnehmen Nach
dem Seine Königl Majeſt in Preuſſen c Unſer allergnädigſter Herr
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wißfällig vernommen daß wenn Krieges oder Civil Bediente mit
VorſpannRoſſen reiſen bisher dabey verſchiedentlich groſſe Mißbräuche
vorgegangen indem dergleichen Reiſende die vorſpannenden Unterthanen
gezwungen die Pferde zu überjagen und zu übertreiben welche ſodann
öfters davon umgefallen Allerhöchſtgedachte Seine Königliche Majeſtät
aber ſolches durchaus nicht geſtattet noch die Unterthanen und deren
Pferde bey dem Vorſpann ruiniret wißen wollen Als haben Sie ſolchem
Unweſen und Mißbrauch durch dieſes Patent zu ſteuern nöthig erachtet

Veſtra
t Jemand

in das auf dem gegenüberliegenden Flur befindliche Früh
ſtückszimmer geleitete

Seine Königliche Majeſtät befehlen demnach hiemit und in Krafft dieſes Rnem Kolleg
auf das ernſtlichſte und nachdrücklichſte daß niemand er ſey wer er r wegen
wolle welcher mit einem Vorſpann Paß reiſet es ſey ſolcher Paß unter Fagen Sie
Seiner Königlichen Majeſtät höchſten Unterſchrift oder auch von der r denn die
Provincial Krieges und Domainen Cammer ertheilet die Unter ethanen zwingen von mehr noch ſtärcker oder geſchwinder als in zwey Sein 2
Stunden anderthalb Meilen bey gutem Wege zu fahren wovon jedoch ein
ausgenommen wird wann mehr höchſtgedachte Seine Königliche Majeſtät Nagda 2

Selbſt und Dero Suite mit Vorſpann reiſen Des weiteren wird Feim Früh
darauf hingewieſen daß Wer ſich unterſtände gegen dieſe Verfügung deſellſchafzu verſtoßen der Behörde anzuzeigen ſei da ſo dann mehr höchſt del c
gedachte Seine Königliche Majeſtät an diejenigen welche wider dieſes elen i
Patent gehandelt ſolches unnachbleiblich mit empfindlicher Geld oder es Vaters
dem Befinden nach anderer Strafe nachdrücklich ahnden werden Und Geiſt

hon letzte
Geiſtvoll pikant wie ich keine zweite Dame kenue von Peſellſchaf

feinſter geſellſchaftlicher Haltung mit einem Worte ein Parben z
unvergleichliches entzückendes Weib dem ein Baron Falken Fllein der
ſtein ohne Bedenken die Reihe ſeiner Ahnen zum Opfer Magde
bringen konnte Was bedeutet auch dieſer moderne Staub Peſpräch
im Vergleich zu dem überquellenden Leben was er in dieſer reiſterhaf

Venns jetzt ſein eigen nennt dintergru
Adele Waldenburg blickte erſtaunt bei dieſer begeiſterten brazie er

Schilderung Melittas zu Richard auf Eine jähe Gluth Ppährend
ſchoß bei der Schweſter forſchendem Blick über ſeine Wangen Prar ſich
Er fühlte das verrätheriſche Roth und war bemüht Adele ührende
auf ein anderes Thema zu bringen wiſchen

Aber wir ſchwatzen hier Adele und drüben erwartet Lort gen
Papa zum Frühſtück Komm Schweſter gieb mir Deinen m

rm
6Adele ließ noch immer das kluge Auge auf dem ver et

legenen Geſichte des Bruders ruhen und meinte nach einer F Dago

kleinen Pauſe lächelnd h aſchiae
Nun muß ich mir dieſe Baronin trotz allem einmal ſelbſt Richard

J 1anſehen Du haſt mich in der That neugierig gemacht Das Es n
muß ja ein Phänomen an Schönheit ſein daß mein ſonſt ſo Rbgegebenkühler ruhiger Bruder in derartige Bewunderung ausbricht hie in

wie es eben der Fall war trömte dNärrchen erwiderte Richard nun ſoll ich eine ſchöne u zierlich
Frau nicht einmal mehr ſchön finden Habe ich Dir nicht
neulich auch geſagt daß Deine neue Geſellſchafterin ein hübſches Ab
Mädchen iſt und das haſt Du als ſelbſtverſtändlich hinge der
nommen und nun willſt Du Dich wundern wenn ich die
Baronin die nun einmal eine Venus verkörpert Dir auch als
ſolche ſchildere

Adele antwortete nicht und kegte nur ihren Arm in der Rjenigen des Bruders der ſie darauf liebevoll und ſorgſam O
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Nr 28 Freitagalt daß wenn ein Otßeier ſo auf einen VorſpannPaß
t wider dieſes Patent handelt die Krieges und Domainen Cammer
ebenfalls berichten mithin ſolcher Otficier ſodann vor jede halbe
inde ſo er zu ſtarck gefahren zehen Nihlr Strafe und wo ein
d durch überjagen zu Schaden kommt oder umfällt ſelbiges doppelt

ihlen und ſolches ihm abgezogen werden ſoll Worngch ſich alſo
jeder allerunterthänigſt zu achten und ſich vor Strafe zu hüten
Wie Gegeben zu Berlin den 18 Augusti 1786

elim
4 Der Familienabend der Nenmarkt Gemeinde welcher
ern Abend im großen Saale der Kaiſerſäle abgehalten wurde
rte durch den überaus regen Beſuch den erneuten Beweis daß dieſe
mnſtaltungen den richtigen Ton zur wirklich volksthümlichen Unter

ſtung für weitere Kreiſe hoch wie niedrig aunzuſchlagen wiſſen Mit
t ſich Iſter Aufmerkſamkeit folgte denn auch die nach Tauſenden zählende

ichts Pute aller Stände und jeden Alters umfaſſende Verfammlung Allem was
ihrer Unterhaltung geboten wurde Herr Oberbergrath Dr Arndt
ach über die letzten dreißig Jahre preußiſch deutſcher Politik Den zweiten
rtrag hatte Herr Oberlehrer Dr Ul rich übernommen eine Reiſe

dem z Schlaraffenland ließ der Redner ſeine Hörer im Geiſte thun um ihnen
Er Änulegen daß auch im Vaterlande wahres Glück uns blühen kann

I le rm Beifall wurden außer dieſen Reden auch die gebotenen
ſikaliſchen Genüſſe aufgenommen Eine Anzahl der anſprechenden
dervorträge wurden von Frl Haym und Frl Conrad geboten
ßerdem gelangten noch die Haydn ſche Kinderſymphonie und Eine
ere Schlittenparte von Chwatal zur Aufführung Nach einem

joral anſprechend aus

Aus dem Vereinsleben
Der Verein ehemaliger 27er beging am Dienstag Abend
z Neuen Theater eine Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers Das

ch auf den Wagen brachte Herr Hauptmann Kriewitz aus
als Ehrenmitglied dem Verein angehört Den Mittelpunkt des

ſtes bildete ein Feſtvortrag des Herrn Lieutenant Scheffer über
Jrinz Louis Ferdinand von Preußen jenen ruhmgekrönten Hohen
ernprinzen der bei Saalfeld den Heldentod am 10 Oktober 1806
d und deſſen Name durch Allerhöchſte Kabinetsordre dem Regiment

verliehen worden iſt Namens des Vereins dankte der Ehren
orſitzende Herr Premierlieutenant Dr Rüffer dem Herrn Redner
d überreichte demſelben das Ehrenmitglieds Diplom Ein flott ge
ieltes Theaterſtück beſchloß die Feier

Vermiſchtes
m be
Feſt Von einer Hypnoſe im Schweineſtall giebt Profeſſor
ament R Landois in dem 19 Jahresbericht des weſtfäliſchen Provinzialvereins

r Wiſſenſchaft und Kunſt folgende Mittheilung Eine Sau hatte zehn
renden Iunge geworfen dieſe aber bald nach der Geburt ſämmtlich auf
ldens Fefreſſen Jm folgenden die hatte ſie wieder eine zahlreiche Nach
mmen Hmmenſchaft und machte ſich wiederum daran mit den Jungen in der
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heren Weiſe aufzuräumen Zwei waren ſchon wieder verzehrt da
hauptete die Viehmagd einen Mann zu kennen der durch Be

prechen die Sau von dieſer ſchlimmen Gewohnheit abzubringen ver
inde Der Beſitzer lachte über die Albernheit gab aber auf das
drängen der Magd endlich zu daß der Beſprecher gerufen würde Der
zunderkünſtler ſetzte der Sau zunächſt einen Maulkorb auf und ſprach
ann hundert Mal Schwienken Schwienken ſchloop es Schweinchen
ſchweinchen ſchlaf indem er mit den Händen jedes Mal die Stirn
s Thieres von den Ohren bis zur Schnauze ſtrich Die böſe Sau
jurde dadurch wie umgewandelt ſie legte ſich ruhig auf ihr Stroh
ger nieder die übrig gebliebenen acht Jungen ſogen an den Zitzen
ne von der Alten im geringſten behelligt zu werden und auch ſpäter
it ſie nie wieder ein Junges aufgefreſſen Profeſſor Landois erklärt
jeſe Wirkung dadurch daß durch das t Sprechen und das
elfach wiederholte ſanfte Streicheln die Sau in einen hypnotiſchen
uſtand verſetzt ſei und dann nachdem ſie einmal das Saugen der
ngen gelitten und die Vortheile der Milchentziehung ſelbſt empfunden

atte die Jungen gern habe weiterſaugen laſſen
Ein ſeltſames Heirathögeſuch hat ein Berliner Höker dem

weggeſtorben iſt veröffentlicht Es lautet Heirath Auf
paßt Ein Wittwer habe Stand in der Markthalle Suche eine

Bedingungen Es mußue Lebensgefährtin mittleren e
e waſchechte Berlinerin ſein welche das Herz auf dem rechten Fleck

ut arbeitſam iſt ſchon gehandelt und den Mund derbe aufthun kann
enn es geſchäftlich nöthig iſt Schönes Geſicht und Geld iſt Neben
iche die Hauptſache bleibt tüchtig ins Geſchäft und gutes Gemüth
ür anſtändige Behandlung bürgt mein Ruf Adreſſen 2c Es
llen hierauf zahlreiche Angebote aus dem Stande der Töchter der
Narkthallen eingegangen ſein

Veſtrafte Nenommage Wirthin ins Atelier tretend Es
t Jemand unten der Sie zu ſprechen wünſcht Maler zu
inem Kollegen Jedenfalls wieder der Kunſthändler der Kerl läuft
ir wegen meines neuen Bildes ordentlich nach Zur Wirthin
Sagen Sie ihm ich komme ſpäter ſelbſt hin Wirthin Soll

r denn die Stiefel wieder mitnehmen

Sein Vater ſaß bereits beim Kaffee den ihm Fräulein
Nagda Adelens Geſellſchafterin eingegoſſen hatte Auch
eim Frühſtück drehte ſich die Unterhaltung einzig um den
deſellſchaftsabend Ellerborns und Vater wie Bruder konnten
Idelen nicht genug rühmliches von dem Feſte erzählen Auch
es Vaters Anſicht über Melitta von Falkenſteins Schönheit
ind Geiſt ſtimmte mit derjenigen von Richards überein ob
hon letzterer in Gegenwart des erſteren und im Beiſein der
Seſellſchafterin die Reize der Baronin in weniger glühenden
Farben zu malen beſtrebt war als es vorhin bei Adelen
llein der Fall geweſen

Magda Berneck war ſtumme Zuhörerin bei dem ganzen
Beſpräch geblieben Ueberhaupt ſchien es das junge Mädchen
neiſterhaft zu verſtehen ihre Anweſenheit möglichſt im
dintergrunde zu halten Lautlos aber mit unverkenubarer
brazie entledigte ſie ſich all der kleinen Handreichungen
vährend des Frühſtücks um dann nachdem dasſelbe beendet
var ſich mit einer Handarbeit auf die nach dem Garten
ührende Veranda zu begeben Außer dem Morgengruß war
wiſchen Richard Waldenburg und der Geſellſchafterin kein
Wort gewechſelt worden

Inzwiſchen war für die Herren die Büreauſtunde ge
ommen und ſo begaben ſich denn Vater und Sohn nach dem
Beſchäftsetabliſſement der Firma Sie verabſchiedeten ſich
jerzlich von Adele dieſe mit Magda Berneck allein laſſend

Dagoberd Waldenburgs erſter Gang galt gewöhnlich den
MNaſchienenräumen ſeiner ausgedehnten Fabriken während
tichard nach dem Bureau ging um die Poſt zu leſen

Es war vor einer Stunde ein zierliches Billet für ihn
ibgegeben worden bei deſſen Empfang er ſeine Pulſe fliegenhie in freudigſter Erregung Ein feiner Roſenhauch ent
trömte dem goldgeränderten Briefchen welches nur wenige
n zierlicher langgezogener Schrift geſchriebene Worte enthielt

Man erwartet Herrn Richard Waldenburg heute
Abend zwiſchen 5 und 7 Uhr im Landhauſe des Vaters
der Schreiberin dieſer Zeilen

Seeroſen und Vergißmeinnicht
Fortſetzung folgt

R SeeeeeeeeeeerreeeeeeeeeeeeReisecdecken Schlafdecken Schüvrune er
Schürzen Corsets Blousen Unterröcke

hlußwort des Herrn Hilfsprediger Müller klang die Feier in einem
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Hier kannſt du beiſammen finden die allerſchöuſten

Fran Dies Heine ſche Wort ſoll nunmehr auch guf der
Chicagoer Weltausſtellung die es wahrlich an Reklame für ſich nicht
fehlen läßt zur Geltung kommen Ein findiger Yankee iſt nämlich
auf den hübſchen Einfall gekommen die ſchönſten Frauen der
Welt aupszuſtellen allerdings nur in effigie Er verſendet nämlich an alle namhafteren Photographen Cirkülare mit dem
Erſuchen ihm gegen eine hohe Entſchädigung Kopien der
reizendſten Damenbilder zu überſenden die ſie je aufgenommen Er
beabſichtigt dieſe dann in Lebensgröße herſtellen zu laſſen und auf
dieſe Weiſe J einer Schönheitsgallerie zu kommen die wohl trotz des
vielzitirten Ben Akiba wirflich noch nicht dageweſen iſt und eine
grande attraction der Ausſtellung bilden dürfte

Aus Kindermund Nachdem die kleine fünfjährige Bianca und
ihr um zwei Jahre älterer Bruder Eugen bereits zum Ueberdruß

Schornſteinfeger Klingelbolle Waſchfrau Schumacher e geſpielt ver
fällt erſtere auf die großartige Jdee Steuermann zu mimen Ge
ſagt gethan Der Junge verfügt ſich alſo nach dem Korridor läutet
bald darauf heftig und erklärt auf Befragen er ſei der Steuermann
Bianca öffnet geziert Morgen Herr Steuermann Herjott ſind
Sie ſchon wieder da Thut mir leid aber mein Mann iſt nicht zu
Hauſe und ich habe nicht ſo viele goldene Pfennige in meinem Portnee
überhaupt wiſſen Sie lieber Mann Sie ſind uns ſchon ſeit lange
viel zu theuer wir werden jar keine Steuern mehr von
Jhnen kaufen

Vom ehemaligen Poſtdienſt in der Lüneburger Haide
erzählt die in Soltau erſcheinende Böhme Ztg Vor längeren Jahren
war in Zeven ein Briefträger angeſtellt der ſo gut wie gar nicht leſen
konnte Demgemäß war ſein größter Kummer der Neujahrsverkehr
den er in Bezug auf Ortsbriefe wenigſtens einzuſchränken wußte Er
ſuchte einfach die Aufgabe von Briefen zu verhindern Es wird ver
bürgt überliefert daß er ſich in der Sylveſternacht mit einem tüchtigen
Knüppel bewaffnet in der Nähe des Briefkaſtens aufgeſtellt und jeden
jungen Menſchen der ſeiner Meinung nach Neujahrsbriefe aufgeben
wollte gehörig verhaute

Drxuckfehler Kobold Eine beſondere Zierde der Stadt ſind die
vielen um dieſelbe liegenden Gräten Der Bäcker des Dorfes benutzte den
Gemeindeteig zur Reinigung ſeines Magens Ein kürzlich entdeckter
Doppelmond beſchäftigt die Criminal Polizei in hohem Grade Nach
der ſtattgehabten Sein vertheilte der Herr Direktor die Prieſe

Das Zehrpfennigſyſtem ſoll nunmehr bei der Pferdebahn energiſch
angeſtrebt werden

Andere Urſache Es iſt wenigſtens hübſch von Euerem
Prinzipal daß er im Laden ordentlich heizen läßt O das würde
er ſchon ſein laſſen aber er fürchtet daß wir beim Stoffabmeſſen ne
Viertel Elle zuzittern könntenEine eande Stadt A Endlich trifft man Dich mal wieder

Menſch was iſt denn aus Dir geworden Wo haſt Du denn Deine
Ferien eigentlich verlebt B Jn H an der See A Jſtes da geſund B So geſund daß man im vorigen Jahre zur
Einweihung des neuen Kirchhofes einen Einwohner ermorden mußte

Für beſcheidene Anſprüche Fremder Sagen Sie
Herr Wirth kann man hier in Jhren Bergen auch abſtürzen wenn
man allein ſeine Touren macht Wirth Gewiß kann man ab
ſtürzen Da iſt z B der Hochkogel mit einem ſenkrechten Gefäll von
520 Fuß der Schrofen mit 500 Fuß dort das Weißhorn mit
300 Fuß Wand und in unmittelbarer Nähe der felſige Bockſtein
der iſt allerdings mehr für beſcheidene Anſprüche

Haben s nicht nöthig Haben Sie aber Anſichten
Herr Goldheimer Alſo wenn ein anſtändiger junger Menſch
einer Jhrer Töchter wirklich von ganzem Herzen zugethan wäre
Aber erlauben Sie mir meine Töchter haben s nicht nöthig

aus Liebe geheirathet zu werden
Bettlerfrechheit Dieſer Tage ſtand ein junger Burſche vor

dem Polizeirichter in Berlin wegen Arbeitsſcheu er behauptete aber
daß er gearbeitet habe Was denn fragte der Richter Jck habe
Häckſel geſchnitten Für wen Vor de vier Ferde uff t
Brandenburger Dhor

Aus dem mediziniſchen Examen Profeſſfor Was würden
Sie thun wenn Sie beim Seziren des Körpers eines Menſchen noch
Leben verſpürten Studioſus verwirrt Zunächſt würde ich

natürlich mich bei dem Betreffenden höflichſt entſchuldigen
Der arme Mann Ein armer Bauer hat zu einem bevor

ſtehenden Feſte für ſich und ſeine Familie einen Braten heimgetragen
Am Vorabend des Feſtes begiebt ſich Alles gewohnheitsgemäß zur
Ruhe im wonnigen Vorgefühl des ſeltenen Genuſſes ſchwelgend Um
Mitternacht wacht der Bauer plötzlich auf erhebt ſich ſeufzend von
ſeiner Lagerſtätte und ruft O Gott wenn a armer Mann amal
was hat wird s gar nimmer Tag

Einen fröhlichen Eheſtand ſo ſchreibt man der Ldsh Ztg
muß einem Brautpaar der hieſigen Gegend vorausſagen wer an die
Wahrheit der Töne glaubt Beim Hochzeitsamt wird dort ein Muſſik
ſtück für Trompeter der ſogen Tuſch geblaſen Als nun bei der Hoch
eit des Paares der Organiſt mit ſeinem Theil fertig war huben dieMuſitanten an und blieſen das Gebet vor der Schlacht

Zu ſpät Baron Alſo ich verlaſſe mich auf Jhre
Diskretion wäre es uicht möglich hier in unſerem berühmten alten
Familienſchmuck die echten Steine durch falſche ganz unmerklich zu er
ſetzen Juwelier Gewiß Herr Baron nur hat es Jhr
Herr Vater ſchon gethan

Jhr erſter Gedanke Penſionsvorſteherin auf der Boot
fahrt Um Gotteswillen Kinder ſchaukelt nicht ſo denkt nur wenn
wir hier ertränken hier in der Nähe der Männerbadeanſtalt

Jyig Veitteles verlangt ein Billet zum Warmbad Eine
Mark fordert der Kaſſirer Gott is das n Preis Beim
Dutzend haben Sie s billiger fünfundſiebzig Pfennig das Stück

Nain nain Wer kann wiſſen ob ich noch leb die ßwölf Jahr
Selbſterkenntnifßz Jch weiß nit da ſagen d Leut es ſei ſo

ſchwer ſich ſelbſt zu erkennen Gott bewahr J weiß ſcho ſeit Jahr
un Tag daß i a Lump bin

Bünhermarkt
Hausſchatz des Wiſſens Von dieſem im Verlage von

W Pauli s Nachf H Jeroſch in Berlin W 57 erſcheinenden groß an
gelegten Werk deſſen Zweck die weiteſte Verbreitung der zur allge
meinen Bildung unbedingt erforderlichen Kenntniſſe aus den Gebieten
der Natur und Menſchenkunde iſt liegen jetzt die Lieferungen 9
vor à Lieferung 30 Pfg Die Lieferungen 5 und 9 Das Thier
reich von Dr Heck Direktor des zoologiſchen Gartens zu Berlin u a
verfaßt enthalten die Fortſetzung der Naturgeſchichte der vier unterſten
Thierſtämme von Dr Ludwig Staby Die 6 Lieferung Heft 2 der
Entwickelungsgeſchichte der Natur von Wilhelm Bölſche bringt die
Fortſetzung der Schöpfungsſagen alter und noch lebender Völker mit
hochiniereſſanten Abbildungen an dieſe ſchließt ein Abriß der Ent
wickelungsgeſchichte der Erd und Himmelskunde an Jn der 7 Liefe
rung Heft 2 der Geſchichte der Weltlitteratur von Julius Hart kommt
der die chineſiſche Litteratur behandelnde Abſchnitt zum Schluß und
es beginnt die Litteraturgeſchichte Jndiens durch geiſtvolle und anregende
Darſtellung wie durch reichen und intereſſanten Bilderſchmuck ebenſo
ausgezeichnet wie der vorhergegangene Theil Jn der 8 Lieferung
Heft 2 der Weltgeſchichte von M Reymond iſt die einleitende Um

ſchau welche den Leſer mit der Auffaſſung der Weltgeſchichte vom
modernen entwickelungsgeſchichtlichen Standpunkt aus vertraut machen
ſoll zum Abſchluſſe gelangt und die Geſchichte des Alterthums oder
des Zeitalters des Kulturkampfes zwiſchen Morgen und Abendland
wie der Verfaſſer dieſen Zeitabſchnitt bezeichnet beginnt mit der Ge
ſchichte Aegyptens
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H Berlin 26 Jannar 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bei dem Gerichts
diener Adler der wegen Begünſtigung von Unterſuchungs
gefangenen im Gefängniß zu Moabit verhaftet worden iſt ſind
auch geſtohleue amtliche Schriftſtücke gefunden worden

H Berlin 26 Januar 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie die Berl Ztg
erfahren haben will hat der Kaiſer bei der Kadettenvor
ſtellung am Freitag eine längere Rede gehalteu in deren erſtem
Theil er die jungen zukünftigem Offiziere ermahnte keine
Soldatenmiß handlungen zu begehen und empfahl ſich
ausſchließlich auf ihre große Autorität zu verlaſſen die ſie doch
beſäßen obwohl ſie jung ſeien Jm zweiten Theil verbreitete ſich
der Kaiſer über die Stellung der Offiziere zum Civil und
wünſchte erſtere möchten ſich im Verkehr mit den Civiliſten
naptentlich in öffentlichen Lokalen der größten Zurückhaltung be
fleißigen

Wien 26 Januar 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die N Fr Pr
bemerkt bei der Beſprechung des Beſuchs des Zarewitſch in
Berlin Wenn man zur richtigen Abſchätzung der politiſchen
Tragweite dieſes Beſuchs kommen will thut man gut ſich ebenſo
wenig von ſanguiniſchen Erwartnugen als den dunklen Reden des

Grafen Caprivi beeinfluſſen zu laſſen Soviel ſei gewiß daß
die Spannung zwiſchen Berlin und Petersburg an den Höfen er
heblich an Schärfe verloren habe Wenngleich bisher greifbare
politiſche Fragen damit nicht verknüpft ſeien wäre doch die Theil
nahme des Zarewitſch an den Berliner Feſtlichkeiten immerhin ein
leichter Lichtſchimmer am politiſchen Himmel

ri Rom 26 Jannar 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Papſt ſoll durch die
Affaire der Banca romana mit welcher er durch Eiunlagen in
geſchäftlicher Verbindung ſtand ſtark verſtimmt ſein

27 Januar

Gießzen 25 Januar Das neue chemiſche Univerſi
täts Laboratorinm breunt Urſache iſt vermuthlich eine
Exploſion Werthvolle Präparate Liebig s für die
Chicagoer Weltansſtellung beſtimmt ſind verbrannt

Bodenbach 25 Januar Die öſterreichiſche Staats
regierung hat angeordnet daß alle Reiſenden aus Halle
und Hamburg ſich an der Grenze einer fünftägigen Be
obachtung zu unterziehen haben Die Hallenſer braucht man
nicht anzuhalten denn ſie ſind ſämmtlich geſund in Halle herrſcht
keine Cholera Red

Paris 25 Jannar Trotzdem die Genueſung des deut
ſchen Botſchafters Graf Münſter im ſtetigen Fortſchreiten
begriffen iſt haben doch die Aerzte dem Botſchafter empfohlen
jede Aufregung zu vermeiden Aus dieſem Grunde fällt
der große Empfang der ſonſt alljährlich zur Feier des kaiſer
lichen Geburtstages im Botſchafterhotel ſtattfindet aus
Auf Grund der bekannten Drohungen offiziöſer Wiener und Ber
liner Blätter wäſcht heute der Temps in einem offiziöſen
Artikel gründlich jenen Zeitungen den Kopf welche durch An
griffe auf die Botſchafter Gefahr laufen die diplomatiſche
Stellung Frankreichs herabzudrücken oder gar Fraukreichs inter
nationale Beziehungen zu gefährden

Tagesknalender
RNeſidenz Domgaſſe 56
Uniderſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum flr Kunſt und Kunſtgewerbe Alchamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

Kupferſtichkabinet Domgaſſe
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadtthegater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitnt Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 28 ontag DkenstaDonnerstag Freitag von 612 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend

don 12 Uhr Vorm
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Laudrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſte 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Tiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

5 Uhr
Städtiſches Gymnaſinum Sophienſtraße 29
Diakonifſenhanus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Frranckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wiefe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Proinenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Mittwoch Abends

8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

liniſcher Kalender Magdeburgerſtraße

im alten Oberbergamtsgeblude

Zur tie taguo J w Geh Rath Prof Dr Weber
t 11 1 Prof Dr Seeligmüller

12 1 Prof Dr v Mehring
Chirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 I Geh Rath Prof von Hippel
Nerven Klinik 10 I h Prof Dr HitzigOhren Klinik 8710 Geh Rath Prof Dr Schwargze
Haut Klinik 11 I Dr Kromayer PrivatDoeent
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

mm
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Gesehàfts Auflösungder seit langen Jahren bestehenden

Damen u Hädchen Mäntel Fabrik
Halle a S

27 Janugr Nr 23 et
Mein seit 10 Jahren bekanntes Renommeé bürgt äafür d

dem Publikum in diesem Falle

kein Reclame Ausverkauf
geboten wird ebenso ist es e bekannt dass ich v M
reelle gecdtegene MAntel führe und diese verkaufe ich

ganz enorm billigen festen Preisen ſieAdotpfi Aoslousſei

Nur baare Geldgewinne

Nächſte Ziehung 1 Februar
Ottomanische 400 Frs Loose
Haupttreffer Frs 600,000 400,000
300,000 200,000 60,000 30,000
25,000 20,000 10,000 6000 4000 c

Jedes Loos wird im denkbar un
günſtigſten Falle mit 185 Mk gezogen
Alle zwei Monate Ziehung

Keine Nieten
Ich verkaufe dieſe Looſe welche

überall geſetzl ich zu ſpielen erlaubt
ſind gegen Monatsraten à fünf
Mark per Stück mit ſofortigem Ge
winn Anrecht

Beſtellungen per Poſt Anweiſung
oder Nachnahme

O Kleinschmieden IO
Verkauf nur an Wochentngen Vorm 6 Nachm

Meine Wohnung ar Geiststr 28

I Etage rechts e ren
Zahnarzt Kohlhardt

Gemüäss dem in unserem Kassenlokal ausliegenden Prospekt werden u A die
a 5 Ungarische Papierrente
b 5 Ersten Ungarisch Galizischen Eisenbahn Akttfen
o 5 Ungarischen Nordosthahn Prioritäten von 1869

490 Ungarische steuerfreie Kronen ſenten Anleihe

d4 590 Ungarische Nordosthahn Gold Anleihe von 1875

49 Ungarisohe Gold ſente

convertirt und muss die Anmeldung zum Umtausoh bezw Rinreichung der zu conyertirenden
Obligationen und Aktien bis 7 Februar 1893 erfolgen

Wir bewirken den Umtausch Kostenfrei und ertheilen bereitwilliget jede auf die
Convertirung bezügliche Auskunft

Paul Schauseil Co
Bankgeschäft

Der Ausverkauf endet wenn nicht früher s8pütester
am 31 Murz 1893 da mein Geschäftslokal alsdann von e
Kürsehnerweister O Ja cob jetat Markt 18 bezogen wird O

Nach ewigen grossen Gesetze
Müssen wir Alle unseres Da 11 Uhr

seins Rreise vollenden Dnäßig beſet
auſ eP Abg RiVermächtniss achfolgende
ßerjährung
er Zeit in
egonnen o
Strafgeſetze
Strafverfol
zeginn der
rag mit
ondern du
eſchränkt ſ
lle parlan
etreffende

Abg S
Portlaut e
äßt ſich k
geichstagse

der Jmmm

K VWesteroth Bank Agentur
Düſſeldorf a Rhein

eff Beringe
6 und S Stück 25 Pfg

ff gebr Weizen und Gerſte
à Pſd 20 Pfg

empfiehlt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Sicheres Froſtmittel
bei Georg Zeising a d Kleinſchmieden

IXIIIIIII OW C Teppels
Möbelhandlung Geiſtſtr
empfiehlt ſeine dauerdaft gearbeit

Möbel und Polſterwaaren
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXA
Täglich friſche grüne Heringe Ori

inalkiſten v 110 Körbe v 30 Kgr
ücklinge Sprotten Bratheringe

Sardinen Delikateßheringe ſowie
See und Flußfiſcho verſenden zum
billigſten Tagespreiſe

J P H Grube Sohn m
Fiſchrezepte werden gratis beigefügt

Sechweizerkäſe
à Pfd 60 Pfg

P I Krause Gr Ulrichstr 24

Hammel Pökoelfleisch
9 Pfund franco Nachnahme 3 Mark

S de Beer Emden
Ostfriesland

ZDahbmärztliche Privatklinik

täglich 11 1 Uhr Behandlung tür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattuug

X

gteuerfreier

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 23 I Etage rechts

ff entölt Cacao
Georg Zeising

Jnm Allerhöchen Geburtstage
empfehle in beſonders feiner Qualität meine rühm
lichſt bekannten Spezialitäten

Pfannkuchen und Kartoffelkring
ferner

Schlesischen Streussellzuchen
wunderbar ſchmeckendes Cafelgebäek Sr Majeſtät

feinſten geriebenen Napfkuchen geriebenen Apfel und
Matzkuchen nach Art der Dresdener Sahnenkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſowie eine reiche Aus
wahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Carl Koclh Ber
Ausgabe von 1062,000 000 Kronen Kömgl Vngarischer

Staats Renten Anleihe

sowie 8,000,000 Gulden Gold
gegen Umtauscoh einer Reihe von S und Gigen Vngarischen Eisen Juryt Kumyf
bahn Aktien und Prioritäten
ioh mich zu

Der kostenfreier Besorgung
des Erforderlichen bestens empfohlen

Woldemar ThossSchulgasse 7

el mit Vanilleguss

S a n der Lage heilen wonlaß de
Reichstags

eines Arztes P ws
Abg DGemeinverständliche Belehrungen Den Zweck

über das zerbrechenGeschlechtsleben des Menschen Paß die J
Mit 25 IlIustrationen erfahren

Hilt Dir selbst und hoffe nioht ulioo
Dass Oich Andere betten M einn
Dſeses Werkohben brioget Licht ren S
Und wird Manchen retien pier r S

I

MWer 60 Pfg mehr einsendet erhbült dende r

Die platonisohe Liebe und dere er ein
Interessantesten Katalog der Welt Wer Abg

100 Soeiten beigefügt nden Antra

De Die weltbekannte b
ages wer
rſt recht

renſtraße 1
Fernſprecher 531

Gustav Lustig Berlin S 14
Prinzenſtraße 46

verſendet gegen Nachnahme nicht untet
10 Mk garantirt neue vorzügl füllend
Beitfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunnen das Pfund Mk 1,25
h weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
vorzügl Danuen das Pfund 2,85

Von dieſen Dannen genüge
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Z3illige Kleiderſchränſke 4 6 12 Mk
nene VBeltſtellen mit Federmaktrahen
22 24 Mk neue u gebr Möbel alle
Art billigſt bei

C Müller Thorſtraſßte 56
dicht am Ranniſchen Platz

Bettfedernfabrik e o
reunde z

jereits er
Abg

ich in di
nwalt de
usübung

teichstage
Abg

olte Beh
Jeſchnitten

Von e
eſehen d

Abg

Vorlegun

Abgabe t
ndrohun
der Konſt
chwer ge
ſie diesArihur Conrad s ſaben ab

hygieiniſche Dampſbadeanſtalt Fämpfen
54 Leipzigerſtr 54 Allerding

i i ihbäder Einpachunget un Nicht
Zu näherer Auskunft bin gern bereit und halte neipp ſche Güſe Gymuaßtin Raſage tirhie Stra

Damen u Herren v früh 7 bis Abends 9 Uhr Abg
Telephon Auſchluß Nr 350 Peſetzent

Mitgliedeff Sauerkohl Fa
empfiehlt Carl Lange AbgKl Ulrichſtraße 26 Ppeil er t

Pieſe den

3 vIa Stearinlichte ar
bei Georg Zelsing a d Kleinſchmieden ereine i

sanitätsbehördlioh geprüft

Schönheit

der Zähne

M N F A Sarg s Sohn2 Co4 ä u Hoflieſerantenin Wien
Sehr praktisch auf Reisen Aromatisch erfrischend Unschädlich
selbst für das zarteste Zahnemail Grösster Erfolg in allen Ländern

7 Anerkennungen aus den hböchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei Zu
haben bei Apothekern Droguisten ete etc 1 Tube 70 Pfg Probetaben
10 Pfg in Halle a 8 bei Herren Apotheker Fſeth Krütgen Nless
A Ladwig und in der Adler Apotheke Hirsoh Apotheke Löwen

7 Apotheke und Walsenhaus Apotheke
Weitere Depötstellen werden aufgenommen durch die Administration

dieses Blattes

90000000 009000 000000 0000900
Die Kinder

blühen auf wachſen und gedeihen von
Carl Koch s

Nährzwieback
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 80 und
60 Pfg in

Carl Koch s eJabriß hygieniſcher Rährmittel
Herreuſtraſze l

Helmbold Co Leipzigerſtrafße G
er und den bekannten Verkaufsſtelen

2

billigſte und reellſte Bezugsquelle von
Bettbarcheut Drell und Federlein

in größter Auswahl bei

B Benkkwrötz
Gr Märkerſtraße 17 18

Bringe zu gleicher Zeit meine Patent
Dampf Bettfedern Reinigungs Ma

ſchine in Erinnerung

Eſiriſtliche Sehiriften
unterhaltenden und belehrenden Jnhalts
die nicht mehr gebraucht werden ver
wendet für Volks und Jugendbibliothek
mit herzlichem Dank

Hilfsprediger G Mäller
Fleiſchergaſſe 19

Haarbürſten und Kümme
bei Georg Leising a d Kleinſchmieden

Großes wohlſchmeckendes Brod
viel größer als früher empfiehlt

F Strumpfk Kl Ulrichſtr 14
Daſelbſt wird ein Laufburſche ſofort geſucht

Hothfeines Wurſffett
50 Pfg 2 Pfd 95 Pfg bei 3 Pfd

und mehr pro Pfd 45 Pfg
B Reiche Sternſtraßen Ecke

Wäſche w ſaub gewaſchen u geplättet
auch Familienwäſche Mühlweg 44 H

ann 909009900 60909900 9909009 999000 Kein Faden Kein Faden Zum n zur Convertirung beſtimmten de
Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel Gr Märkerſtraße 17 18 h h rNeu erſundene unübertroffene A 8 t Da o A verdenG GLVGERIN An cREME olteste ottfedernhandlg Ungarische 5 V Tapierrente dindlick

Vngar 50 VUrbarial Ablös Oblig AbgBndapest Füntkirehen 5 Bisenb Act die Entr
Altöld Fiumaner 5 Bisenb Act LBrste Siebenbürger 5 Eisenb Act i arh
Donau Drau 590 Eiscenbl Act NiemanErste UVngar Galiz 5 Eisenbpt Aect illerding
Ungar Westbahn 5 Act u Oblig I u II Emn igegen die neuen Schuldverſchreibungen der eißigenKgl Vngar 49 Gold u Kronen ſtenten Anleihe

Beweis
Abg

halten wir uns beſtens empfohlen und bitten die Stücke mit Couponbogen ſpäte Pewiſſen
ſtens bis zum Februar er an unſerer Kaſſe einzureichen und des

par und Vorschuss Bank treibend
dieſe An

Albrecht Ptanhl r dieAe einen dDas ſeit vielen Jahren durch ſeine große Heilkraft berühmte Abg
ſchränkr

dandwe
giebt

ich hie
ändler
jun ſ

Ringelhardt Glöckner sche
Wund und MHeilpflaster

in Schachteln à 25 und 50 Pfg hauptſächlich empfohlen gegen alle Oeſchwütſte
Drüſen Flechten Entzln W Salzfluß Krebsſchäden Knocheu
fraß ſchlimme Finger Froſtleiden Brandwunden Hülhneraugen Abg

Hantansſchlag owie nKingelhardt s Univerſal Hrilbalſam Salbe Pahe
in Blechboſen o 80 Pfg 60 Pfg und 1 Mark als beſte ſicherſte und billiaſte Ein J Petrieb

kl
tedner

onſur
droh

reibang bei allen rheumatiſchen e Gicht Reißen Podagra
Hexeunſchuß Haſten Beuſt Magen und Unterlelbsbruch Leiden e
führen die Schutzmarke und ſind mit Gebrauchs anweiſungen und Heil

atteſten zu beziehen aus den bekannten Apotheken


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


